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Gegner gesucht
TSV Brand bei Marktredwitz, Fuß-
ball-A-Klasse, sucht für das Wochen-
ende 20./21. Februar einenAuswärts-
gegner. Kontakt: 0160/5817200.

Holenbrunn
überrascht SKC

Hard
KVOO, Verbandsoberliga: SKC Ho-
lenbrunn – SKC Hard 2190:2172. –
Etwas überraschend musste sich die
Harder Mannschaft geschlagen ge-
ben. Der Gastgeber, der seine beste
Saisonleistung ablieferte, verbuchte
damit zwei wichtige Punkte für sich.
Die drei ersten Durchgänge verliefen
nahezu ausgeglichen. Für die Harder
sprang ein kleiner Vorteil von 15
Holz heraus. ImAnschluss kippte der
Wettkampf. Die Gastgeber gingen
durch ihren besten Spieler, Dominik
Lang, mit einigen Zählern in Füh-
rung. Dies konnte auch der beste
Kegler der Harder, Fabian Nickl, mit
seinem starken Ergebnis nicht ver-
hindern. In einem spannenden
Schlussdurchgang hatten die Gastge-
ber das bessere Ende für sich. Der
lange Zeit verletzte Axel Albrecht
stand nun unter Druck, machte je-
doch seine Sache sehr gut und erziel-
te stolze 442 Holz. Er nahm damit
dem Harder Schlusskegler 14 Holz
ab. Es war für den SKC Holenbrunn
der erste Sieg nach 15 Jahren gegen
den SKC Hard, der damit die alleini-
ge Tabellenführung verlor. Die Paa-
rungen (Hard zuletzt): Michael –
Ronz 431:433, M. Lang – Busch
409:423, Reihl – Albrecht 435:434,
D. Lang – Nickl 473:454, Albrecht –
Fießinger 442:428. G.Z./H.M.

Verbandsliga: SKC Hard – KC
Schlößla Feilitzsch II 2088:2034. –
Einen wichtigen Erfolg erzielte die
Zweite der Harder, um nicht weiter
in der Tabelle abzurutschen. Der
Start gehörte aber eindeutig den
Gästen, die den Einheimischen weit
enteilten. Diesen Vorteil warf Fei-
litzsch durch einmehr als schwaches
Ergebnis im Anschluss wieder weg.
Da nach vier Durchgängen lediglich
sechs Holz für Hard zu Buche stan-
den, musste der Schlussdurchgang
die Entscheidung bringen. Vor dem
letzten Bahnwechsel stand die Partie
Unentschieden. In einem fulminan-
ten Endspurt spielte der Harder
Schlusskegler seinen Gegener an die
Wand. Es spielten (Hard zuerst):
Fachtan – Alber 410:451, Feucht –
Wurzbacher 400:346, Rhein – Merg-
ner 424:443, Zeitler – Föhr 407:395,
Sammeth – Strobel 447:399. H,M.

Mixed C-Klasse: SKC Hard III –
KC Schlößla Feilitzsch III
1657:1544. – Im Duell der dritten
Mannschaften war von Beginn an
der SKC Hard tonangebend. Alle
Durchgänge gingen an den Gastge-
ber, der einen verdienten Sieg ein-
fuhr. Die Durchgänge (Hard zuerst):
Brenner – Schmidt 416:376, Glatz –
Lottes 400:365, Malzer – Alber
404:397, Schampera – Steinhäuser
437:406. H.M.

In Oberfranken auf Rang drei
Der ASV Marktleuthen war ein guter Gastgeber für die besten Tischtennis-
Seniorenmannschaften von Oberfranken. Und er stellte auch eine Mann-
schaft:FrankSchwießelmann,SteffenLangerund JaroslavKolmschlag(von
links) wurden Dritte in der Altersklasse 40. Foto: Hans Franz

„Wer mal K.o gegangen
ist, lernt daraus“

Boxen ist nicht unumstrit-
ten. Dass sich auch in Hof
immer wieder junge Nach-
wuchskämpfer finden,
überrascht nicht.

VonPeter Langer

Bei der SpVgg Bayern Hof klopfen
nicht nur Fußballer an. „Wir haben
derzeit durch viele Flüchtlingskinder
einen deutlichen Aufwärtstendenz“,
sagt Rainer Schübel, der Leiter der
kleineren Bayern-Abteilung. Rund
50 Box-Interessierte tummeln sich
am Dienstagabend in der Turnhalle
der Münsterschule. Ein Großteil
kommt aus Hof und dem Umland.
Russen sind auch dabei, zudem jun-
ge Sportler aus Afghanistan, aus dem
Irak und aus Syrien, die ohne Eltern
ihr Land verlassen haben. Schübel:
„Wir sind von der Diakonie Hoch-
franken angesprochen worden, ob
wir uns eine Zusammenarbeit vor-
stellen könnten.“
Die Hofer Boxer konnten – und

Schübel hat fast den Überblick verlo-
ren. Immer wiedermelden sich Neue
an, andere geben nach wenigen
Übungsstunden auf. „Um das richti-
ge Boxen zu lernen, braucht man
viel, sehr viel Geduld“, erklärt der
Boxexperte, der seit Jahrzehnten
bundesweit als Kampfrichter fun-
giert, seit zwei Jahren aber auch das
Training leitet.
Rainer Schübel sprang für seinen

älteren Bruder Klaus ein, der vor zwei
Jahren einen schweren Radunfall

hatte und seitdem an den Rollstuhl
gefesselt ist. Klaus ist ein Mann aus
der Box-Praxis. Als aktiver Boxer war
er deutsche Spitzenklasse, belegte
drei Mal bei nationalen Meister-
schaften den Bronzeplatz. Später, als
Trainer, brachte er vielen jungen Ho-
fern das Abc des Faustkampfes bei.
Inzwischen kann er nichts mehr

vormachen, gibt aber als anerkannte
Box-Autorität immer wieder gerne
Tipps. Die jungen Talente umringen
ihn, wenn er aus den ruhmreichen
Hofer Zeiten erzählt. Damals, in den
sechziger Jahren, kamen Tausende in
die alte Freiheitshalle, um die Bay-
ern-Boxer in hochklassigen Mann-
schaftskämpfen anzufeuern.

Die Vereine helfen sich
Lang ist es her. Boxen hat längst

nicht mehr den Stellenwert vergan-
gener Tage. „Zu Unrecht“, sagen die
Schübel-Brüder, die den spektakulä-
ren Auftritten von Klitschko und Co
nicht viel abgewinnen können. „Da
ist inzwischen viel zu viel Geld im
Spiel“, bedauern sie. Den ehrlichen
Faustkampf erleben sie in aller Regel
bei den Amateuren, die in Deutsch-
land ein Schattendasein führen. Rai-
ner Schübel: „Die Medien vernach-
lässigen uns sträflich.“
Immerhin sehen die beiden Hofer

Boxexperten einen kleinen Auf-
schwung. In Oberfranken wird in
Hof, Selb, Marktredwitz, Kulmbach,
Coburg und Forchheim in den Ring
gestiegen. Auch immer mehr Mäd-
chen melden sich an. Die Vereine
helfen sich gegenseitig und bieten
gemeinsames Sparring an. „Wir wol-

len unser Niveau hochhalten und
jungen Menschen die Gelegenheit
geben, den Boxsport von der Pike auf
zu lernen. Das kann sich lohnen“, er-
zählt Klaus Schübel, der es nach dem
schweren Radunfall nur seiner im
Boxen erworbenen Disziplin zu ver-
danken hat, dass es mit seiner Ge-
sundheit Schritt für Schritt voran-
geht. Eisern zieht er sein Reha-Pro-
gramm durch.
Genauso eisern hält sich auch das

Vorurteil, Boxen sei ein ungesunder
Sport und in erster Linie ein Tum-
melplatz für schlagkräftige Rabau-
ken. „Gerade bei uns Amateuren
wird sehr viel Wert auf die Gesund-
heit der Athleten gelegt“, stellt Rai-
ner Schübel fest. Mannschaftsarzt
Dr. Roller ist bei den meisten
Übungsstunden anwesend und über-
prüft den körperlichen Zustand der
Bayern-Boxer. „Wir lassen einen Ein-
satz nur zu, wenn der Sportler hun-
dertprozentig fit ist.“
Aber nicht nur Disziplin und Ge-

sundheit spielen bei den Boxern eine
wichtige Rolle. Fairness undToleranz
stehen bei der Eignungsprüfung
auch ganz oben auf der Agenda. „Wir
Boxer stehen immerwieder im Fokus
der Öffentlichkeit “, sagen die Schü-
bels und unterbinden gegenteiliges
Verhalten sofort. Dass ein junger Bo-
xer sich mal eine blutige Nase holen
kann, wollen und können sie nicht
bestreiten.
Sie sehen aber auch den Vorteil.

„Wer mal K.o gegangen ist, lernt da-
raus. Der feilt an Technik und Taktik,
verbessert die Kondition und macht
den Fehler kein zweites Mal.“

Ergebnisse und Tabellen
Tischtennis

Herren
Oberfrankenliga

TTC Hof – TV Schwürbitz 9:6
1. SV DJK Eggolsheim 10 90:23 20:0
2. 1. FC Bayreuth 12 93:62 20:4
3. TTC Burgkunstadt 12 85:67 16:8
4. TTC Hof 13 89:88 14:12
5. TS Kronach 12 81:78 12:12
6.ASV Marktleuthen 11 79:76 11:11
7. SV Mistelgau 10 66:80 7:13
8. BSV Bayreuth 11 56:88 7:15
9. TV Schwürbitz 13 80:104 7:19

10. TTC Creussen II 12 53:106 2:22

2. Bezirksliga Ost
SC Raiffeisen Bayreuth – TS Arzberg II 1:9
SV Berg – TTC Rugendorf II 9:7
1. TS Arzberg II 13 115:40 24:2
2. TV Konradsreuth 13 110:36 24:2
3. TSV Teuschnitz 11 84:54 16:6
4. TTC Alexanderhütte 13 92:83 15:11
5. TTC Rugendorf II 12 80:81 12:12
6. TV Gefrees 10 57:59 10:10
7.ATS Kulmbach 11 57:81 7:15
8. SV Berg 12 63:95 7:17
9. SC Raiffeisen Bayreuth 12 39:100 3:21

10. TSV Stockheim 11 31:99 0:22

3. Bezirksliga Bayreuth/Fichtelgebirge
TV Röslau – SV Holenbrunn 3:9
TTC Rugendorf III – TS Arzberg III 5:9
TV Marktleugast – TV Längenau 9:7
SV Heinersreuth – TTC Creussen III 9:6
1. TS Arzberg III 12 108:40 24:0
2. TV Marktleugast 11 94:47 20:2
3. SV Holenbrunn 12 99:60 19:5
4. TV Längenau 11 80:75 12:10
5. TTC Rugendorf III 12 73:91 9:15
6. TTC Nagel 9 50:64 8:10
7. TV Röslau 11 56:87 6:16
8. SV Heinersreuth 12 67:95 6:18
9. 1. FC Bayreuth II 12 72:93 5:19

10. TTC Creussen III 12 49:96 5:19

Damen
Oberfrankenliga

SV Sparneck – SV Sparneck II 7:7
TTC Mannsgereuth – SpVgg Hausen II 2:8
TTCWohlbach – TSV Steinberg e.V. 8:2
SV Sparneck – TSV Untersiemau 2:8
1. TTCWohlbach 11 87:31 21:1
2. TV Ebersdorf II 11 78:41 17:5
3. TSV Untersiemau 10 61:51 13:7
4. SpVgg Hausen II 11 70:48 13:9
5. SV Sparneck 11 64:58 13:9
6. SV Sparneck II 11 58:71 8:14
7. TSV Steinberg e.V. 11 28:83 4:18
8. TS Kronach 8 32:58 3:13
9. TTC Mannsgereuth 10 40:77 2:18

Jungen Oberfrankenliga
TTCWohlbach – TTC Hof 3:8
TSV Hof – TSV Bad Steben 3:8
1. TV Oberwallenstadt 11 88:24 22:0
2. TTC Hof 12 83:55 18:6
3. TSV Unterlauter 11 81:51 15:7
4. TSV Bad Steben 11 75:61 14:8
5. 1. FC Bayreuth 11 64:62 11:11
6. TTCWohlbach 11 61:74 10:12
7. TTC Tüschnitz 11 54:74 7:15
8. TSV Hof 11 49:74 6:16
9. SV DJK Eggolsheim 10 43:75 4:16

10. CVJM Naila 11 37:85 3:19

Mädchen 2. Bezirksliga
TV Längenau –ATSV Oberkotzau II 6:2
1. TSV Thurnau 7 39:23 11:3
2. TVWeißenstadt 6 33:22 9:3
3. TV Längenau 9 43:39 8:10
4. TSV Unterlauter II 7 31:31 7:7
5.ATSV Oberkotzau II 7 27:37 5:9
6.TSV Bad Rodach II 8 23:44 4:12

Kreis Fichtelgebirge
Herren

1. Kreisliga
TSV e.V. Niederlamitz – ASV Marktleuthen II 1:9
TS Selb – TS Arzberg IV 8:8
TS Marktredwitz-Dörflas – TSV Schirnding 9:5
1. TS Marktredwitz-Dörflas 13 105:50 21:5
2. TS Arzberg IV 12 103:64 19:5
3. TVWeißenstadt 11 91:64 16:6
4. TSV Brand 11 82:62 14:8
5. TV Thierstein 12 89:77 14:10
6. TV Längenau II 11 81:71 13:9
7. TSV Schirnding 12 62:87 10:14
8. TS Selb 12 71:94 7:17
9.ASV Marktleuthen II 13 64:98 6:20

10. TSV e.V. Niederlamitz 13 36:117 0:26

2. Kreisliga
TV Längenau III – TS Marktredwitz-Dörflas II 5:9
ATGTröstau – TSV e.V. Niederlamitz II 9:6
TTC Nagel II – ASV Marktleuthen III 9:0
1. TS Arzberg V 10 90:29 20:0
2.ATG Tröstau 12 97:64 19:5
3. TTC Nagel II 10 81:37 16:4
4. SV Holenbrunn II 11 90:51 16:6
5. TS Marktredwitz-Dörflas II 11 65:82 8:14
6. TV Längenau III 11 61:85 6:16
7. TS Selb II 11 51:88 5:17
8.ASV Marktleuthen III 11 45:90 5:17
9. TSV e.V. Niederlamitz II 11 41:95 3:19

3. Kreisliga
SV Holenbrunn III – TV Thierstein II 9:6
TTF Röthenbach – TSV Brand II 8:8
TV Lorenzreuth – TVWunsiedel 9:3
TSV Brand II – TV Längenau IV 9:2
1. TTF Röthenbach 11 95:49 18:4
2. TSV Brand II 12 85:71 16:8
3. TV Röslau II 10 73:56 14:6
4. TVWunsiedel 12 74:63 14:10
5. TV Selb-Plössberg 11 81:73 13:9
6. TTC Kirchenlamitz 12 76:77 11:13
7. TV Lorenzreuth 11 73:76 9:13
8. SV Holenbrunn III 11 67:83 8:14
9. TV Thierstein II 10 56:77 7:13

10. TV Längenau IV 12 50:105 2:22

4. KreisligaWest
TTF Röthenbach II – ATGTröstau II 8:8
TSV e.V. Niederlamitz III – TS Marktredwitz-Dörflas III 3:9
TV Selb-Plössberg II – TVWunsiedel II 0:9
1. TVWunsiedel II 7 63:16 14:0
2. TS Marktredwitz-Dörflas III 7 56:29 11:3
3.ATG Tröstau II 7 49:46 8:6
4. TTF Röthenbach II 7 48:48 7:7
5. TSV e.V. Niederlamitz III 7 30:57 2:12
6. TV Selb-Plössberg II 7 13:63 0:14

4. Kreisliga Ost
TS Selb III – TTC Nagel III 9:6
1. TSV Schirnding II 8 69:42 14:2
2. TTC Nagel III 7 53:40 8:6
3. TS Selb III 7 50:40 8:6
4. TVWeißenstadt II 6 38:35 6:6
5. TS Marktredwitz-Dörflas IV 7 41:46 6:8
6. TV LängenauV 7 15:63 0:14
7.ATV Höchstädt zurückgezogen

Jungen
1. Kreisliga

TTC Nagel II – TS Marktredwitz-Dörflas 6:8
1. TS Marktredwitz-Dörflas 11 88:30 22:0
2. TTC Nagel 10 71:25 16:4
3. TS Selb 10 35:71 5:15
4. TTC Nagel II 11 47:74 5:17
5. TSV Schirnding 10 27:68 4:16

2. Kreisliga
TV Längenau – TTF Röthenbach 8:0
TS Selb II – TTC Nagel III 6:8
TSV Schirnding II – ASV Marktleuthen 1:8

1. TTC Nagel III 12 89:53 20:4
2. TSV Schirnding II 13 87:64 17:9
3. TS Selb II 12 69:69 12:12
4.ASV Marktleuthen 5 40:11 10:0
5. TV Längenau 13 65:80 6:20
6. TTF Röthenbach 13 26:99 3:23

Bezirk Oberpfalz
Herren

2. Bezirksliga Nord
TSV Nittenau – TV Glück-AufWackersdorf 2:9
1. TV Glück-AufWackersdorf 13 116:38 25:1
2. FC Chamerau 13 115:56 24:2
3. FC Miltach 12 99:59 19:5
4. SC Eschenbach 13 94:70 17:9
5. TSV Nittenau 13 89:87 15:11
6. SV Immenreuth 13 84:85 14:12
7.ASV Burglengenfeld II 13 89:83 12:14
8. SF Bruck 12 52:103 5:19
9. DJK SV Steinberg 15 78:124 5:25

10. TSVWaldershof 12 52:101 3:21
11. SV Altenstadt/WN 13 52:114 3:23

3. Bezirksliga Nord
SV Immenreuth II – TSV Pressath 9:6
1. TBWeiden 11 99:35 22:0
2. SV Neusorg 11 96:48 19:3
3.ATSV Tirschenreuth 13 101:72 17:9
4. TSG Mantel-Weiherhamm. 12 84:77 13:11
5. DJK Neustadt a.d.Wald. II 12 84:82 12:12
6. TTC Eslarn 12 77:85 11:13
7. SV Immenreuth II 14 88:105 11:17
8. SV Schwarz-W. Kemnath 12 73:91 9:15
9. TSV Pressath 12 62:102 5:19

10. SV Altenstadt/WN II 13 47:114 3:23

Damen
2. Bezirksliga Nord

SV Neusorg III – SF Bruck 8:0
1. SV Neusorg III 6 44:16 10:2
2. DJK Neustadt a.d.Waldnaab 7 46:30 10:4
3. SF Bruck 7 44:35 10:42
4. SC Eschenbach 7 36:47 5:9
5. TSV Klardorf 7 27:47 4:10
6. SSV Brand II 6 25:47 1:11

Kreis Tirschenreuth
Herren

1. Kreisliga
TSV Kastl – SV Immenreuth III 9:7
TuS Pullenreuth – TSV Erbendorf 0:9
ATSV Tirschenreuth II – TTC Konnersreuth 8:8
1. TSVWaldershof II 9 80:40 17:1
2. TTC Konnersreuth 9 78:41 15:3
3.ATSV Tirschenreuth II 11 84:66 15:7
4. TSV Erbendorf 10 72:56 11:9
5. TB Jahn e.V.Wiesau 9 56:66 7:11
6. TSV Kastl 10 46:80 6:14
7. TuS Pullenreuth 9 39:73 4:14
8. SV Immenreuth III 9 47:80 1:17

2. Kreisliga
SV Schwarz-Weiß Kemnath II – SV Immenreuth IV 9:4
TSV Erbendorf II – TB Jahn e.V.Wiesau III 9:2
SV Neusorg II – SV Schwarz-Weiß Kemnath II 9:5
1. SV Schw.-Weiß Kemnath II 12 98:54 18:6
2. TB Jahn e.V.Wiesau II 10 85:39 17:3
3. TSV Erbendorf II 11 87:58 15:7
4. SV Neusorg II 9 69:48 12:6
5. TSVWaldershof III 10 71:56 12:8
6. SV Immenreuth IV 10 46:77 5:15
7. TuS Pullenreuth II 10 37:80 4:16
8. TB Jahn e.V.Wiesau III 12 26:107 1:23

3. Kreisliga
SV Schwarz-Weiß Kemnath III – TSV Friedenfels II 8:0
TSV Kastl II – TB Jahn e.V.WiesauV 8:0
ATSV Tirschenreuth III – DJK Ebnath 8:1
TSV Erbendorf III – TTC Konnersreuth II 1:8
1. TTC Konnersreuth II 13 103:32 25:1
2. SV Schw.-W. Kemnath III 13 96:32 22:4
3. TSV Erbendorf III 13 90:46 21:5
4.ATSV Tirschenreuth III 13 86:39 20:6
5. TSVWaldershof IV 13 70:69 14:12
6. DJK Ebnath 14 77:78 12:16
7. TB Jahn e.V.Wiesau IV 13 69:78 11:15
8. TSV Kastl II 14 61:83 11:17
9. TSV Friedenfels 13 59:82 8:18
10. TB Jahn e.V.Wiesau V 14 26:106 2:26
11. TSV Friedenfels II 13 12:104 0:26

Jungen
1. Kreisliga

TB Jahn e.V.Wiesau –ATSV Tirschenreuth 0:8
TSV Erbendorf – TuS Pullenreuth 2:8
TTC Konnersreuth – SV Immenreuth 3:8
1.ATSV Tirschenreuth 9 72:5 18:0
2. SV Immenreuth 9 60:29 14:4
3. TSVWaldershof III 8 47:38 10:6
4. TuS Pullenreuth 8 33:44 8:8
5. TB Jahn e.V.Wiesau 8 37:53 6:10
6. TTC Konnersreuth 9 27:67 2:16
7. TSV Erbendorf 9 27:67 2:16

Handball
Jungen

C-Jugend Bezirksliga Nord

TV Helmbrechts – HSV Hochfranken II 39:15
TS Lichtenfels – HSC 2000 Coburg II 28:20
TS Lichtenfels – TV Münchberg 41:17
1. TS Lichtenfels 13 395:246 25:1
2. TV Helmbrechts 10 287:192 16:4
3. HSG Fichtelgebirge 10 271:226 15:5
4. TSV Hof 9 174:158 12:6
5. HSV Hochfranken II 11 208:273 9:13
6. TV Marktleugast 10 234:241 8:12
7. HSC 2000 Coburg II 12 277:302 7:17
8. TV Michelau 9 160:258 3:15
9. TV Münchberg 12 211:321 1:23

10. HaSpo Bayreuth II zurückgezogen

Mädchen
C-Jugend Bezirksliga Nord

HaSpo Bayreuth – TV Gefrees 28:21
1. TV Helmbrechts 10 260:108 20:0
2. HCWeiden 11 296:141 19:3
3. HaSpo Bayreuth 12 259:173 18:6
4. HV Oberviechtach 11 167:142 15:7
5. TV Gefrees 13 232:214 13:13
6. HG Naila 12 197:188 11:13
7. HSG Fichtelgebirge 10 93:213 4:16
8. TSV Hof 11 138:247 2:20
9. TV Münchberg II 12 98:314 0:24

D-Jugend Bezirksliga Ost
SG Marktl./Niederlamitz – HSG Fichtelgebirge 7:14
1. HaSpo Bayreuth 9 168:75 16:2
2. TV Helmbrechts 8 139:71 12:4
3. HSG Fichtelgebirge 9 65:136 6:12
4. SG Marktl./Niederlamitz 8 37:127 0:16
5. TV Münchberg zurückgezogen
6. TV Gefrees außer Konkurrenz

Schach
A-Klasse

SK Lehsten –ATSV Oberkotzau 2,0:6,0
SCWaischenfeld – SK Helmbrechts 2 3,5:4,5
TSV Bindlach Aktionär-Schach. 4 – SK Kulmbach 2 4,5:3,5
SF Kirchenlamitz e.V. 2 – TSV Kirchenlaibach 2 2,5:5,5
1. TSV Kirchenlaibach 2 29,0:11,0 10,0:0,0
2.ATSV Oberkotzau 25,0:15,0 8,0:2,0
3. SF Kirchenlamitz e.V. 2 22,0:18,0 6,0:4,0
4. TSV Bindl. Aktio.-Schach. 4 21,0:19,0 6,0:4,0
5. SK Helmbrechts 2 18,0:22,0 5,0:5,0
6. SK Lehsten 15,5:24,5 3,0:7,0
7. SK Kulmbach 2 16,5:23,5 2,0:8,0
8. SCWaischenfeld 13,0:27,0 0,0:10,0

Vater und SohnKrämer liefern sich erbitterten Zweikampf
Die erfolgreichsten Motorsportler im Rahmen des Nord-Ost-Oberfranken-Po-
kals (NOO) sind jetzt in Meeder bei Coburg ausgezeichnet worden. Dazu zäh-
len im Slalom auch die beiden Marktredwitzer Helmut und Andreas Krämer.
Vater undSohn lieferten sich langeeinenerbittertenZweikampf, denamEnde
Sohn Andreas knapp vor seinemVater entschied. Beste Damewar Inge Scher-

zer vom MSC Pegnitz, der auch den Mannschaftssieg holte. Bei den Slalom-
Einsteigern siegte Philipp Varleman vom MSC Pegnitz vor Kevin Fischer vom
AC Waldershof. Im Bild (von links): Hans Fachtan, AC Waldershof (Platz vier
imSlalom),HorstundInge Scherzer, beideMSCPegnitz sowieHelmutundAn-
dreasKrämer vom MSC Marktredwitz. Foto: Gerd Plietsch

Erst pfui,
dann hui

Volleyball, Damen-Bezirksliga
VGF Marktredwitz II – BTS Bay-

reuth 1:3 (23:25, 25:16, 17:25,
10:25; Spielzeit: 92 Minuten). –Der
Faschingssamstag brachte für die
VGF-Damen zunächst wenig Erfreu-
liches. Sie verloren den erstenDurch-
gang ganz knapp und vollkommen
unnötig. Nach dem gewonnenen
zweiten Satz lief so gut wie nichts
mehr zusammen.

VGF Marktredwitz II – FSV
Schnabelwaid 3:1 (23:25, 25:17,
25:16, 25:11; Spielzeit: 88 Minu-
ten). – Im zweiten Spiel raufte sich
die VGF zusammen. Sie holte im ers-
ten Satz zehn Punkte Rückstand auf,
vor allem dank einer Aufschlagserie
von Kristin Urbanczyk. Angeführt
von Kapitän Franzi Wege zeigten die
Damen danach eine sehr konzen-
trierte Leistung und nutzten konse-
quent die Schwächen in der Schna-
belwaider Aufstellung.
Es spielten Dötterl, Krämer, Nach-

bar, Schlöger, Sommerer, Urbanczyk,
Wege, Zehrer und Ramming. B.Z.


